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Hydrogeformte, dreifach konifizierte Rohre, eigenständiger „Ske-
leton“-Hinterbau – der Nobelrahmen der Schweizer ist ein Hin-
gucker, besticht zudem mit aufgeräumter Zugverlegung, aus-
gewogener Geometrie und exzellenten Komfortwerten bei 
gleichzeitig guten Steifigkeiten. Eine perfekte Basis! Schade, 

dass die Ausstattung da zurücksteckt: Naben, Brem-
sen und Schalthebel liegen nur auf oder gar unter 

Deore-Niveau. Entsprechend gehört das TE03 
zu den schwersten Bikes im Test, frisst berg-
auf trotz sportlich-angenehmer Sitz- und 
Tretposition mehr Körner als die leichte SLX/
XT-Konkurrenz. Auch bei flowiger Trail-Hatz 
ist das BMC durch die schweren Laufräder 
mehr gutmütiger Flaneur denn rassiges 

Rennpferd, gefällt aber mit Lenkakkuratesse 
und schönem Zug durch die Kurve. Im 
Ruppigen führt die steife RS Recon prä-
zise und sensibel, wird nur etwas früh 
progressiv. Schwach: Die Bremsen sind 
trotz 180er-Scheiben für lange Ab-
fahrten nicht standfest genug.

Fazit: Der edle, komfortable Rahmen 
ist eine wunderbare Basis für jahre-
langen Renn- und Tourengenuss. Die 
Ausstattung kostet das „sehr gut“.

gut
testergebnis

BMC Team Elite TE03

	Sehr edler Rahmen
	Präzises Handling
	Schwere Laufräder
	Schwache Bremsen

*Gewicht Komplettbike/Rahmen/Federgabel

Elegante Lackierung, verschliffene Schweißnähte, optisch ab-
gestimmte Parts: Das Rad der Handelskette ZEG trägt Edel-
zwirn, umschmeichelt das Biker-Auge. Zudem sorgen durch-
gehend verlegte Züge auch unter widrigen Bedingungen für 
Schaltkomfort – da fährt die Erfahrungen der Bulls-Teamfah-

rer und Cape-Epic-Gewinner Karl Platt und Stefan 
Sahm mit! Trotz sehr guter Vortriebs- und Klet-

tereigenschaften ist das Bushmaster jedoch 
keine reine Rennsemmel. Im Gegenteil, die 
Position fällt durch das breite Cockpit 
(660er-Riser) aufrecht-gemütlich aus, ist 
mehr auf stundenlange Ausritte denn auf 
Zielsprints geeicht. Dazu passt das unauf-
geregte, aber präzise Handling, selbst im 

unwegsamen Geläuf gerät der Dschungelkö-
nig nie ins Wanken, besticht mit Laufru-
he, souveräner Reba-Gabel und grif-
figen Reifen wie Bremsen. Auch der 
Rest der Ausstattung ist ohne Fehl und 
Tadel: komplette XT-Gruppe, stabile 
FSA-Parts, komfortabler Fizik-Sattel.

Fazit: Tourertraum! Das Bushmaster 
ist ein Rundum-sorglos-Hardtail mit 
starker Ausstattung, feinem Rahmen 
und souveränen Fahreigenschaften.

sehr gut
testergebnis

Bulls Bushmaster 1

	Feine Rahmendetails
 Viel XT, wertige Parts
	Präzises Handling
	Kein Sprintstar

Infocenter
Preis 1499 Euro

Gewicht* 11,0 kg/1681 g/1656 g
Vertriebsweg Händler
Rahmenhöhe 42/47/52/57 cm

Rahmenmaterial Aluminium

MountainBIKE-messwerte
Lenk-/Sitzwinkel 70°/73°

Sitz-/Ober-/
Steuerrohr

473 mm/589 mm/
132 mm

Ausstattung
Federgabel/Federweg Rock Shox Reba SL/100 mm
Federbein/Federweg –

Schaltwerk/-hebel Shimano XT/XT
Kurbel/Umwerfer Shimano XT/XT

Bremsen Shimano XT 180/160 mm
Laufräder Shimano XT/Mavic XM317

Reifen Schwalbe Rocket Ron 2,25“
einsatzbereich

Cross Country/Race     
Marathon     

Tour/Allround     
technischer Trail     

wertung
Fahreigenschaften     

Ausstattung     

Infocenter
Preis 1599 Euro

Gewicht* 12,0 kg/1640 g/1643 g
Vertriebsweg Händler
Rahmenhöhe XS/S/M/L/XL

Rahmenmaterial Aluminium

MountainBIKE-messwerte
Lenk-/Sitzwinkel 70°/73,5°

Sitz-/Ober-/
Steuerrohr

484 mm/593 mm/
130 mm

Ausstattung
Federgabel/Federweg Rock Shox Recon SL/100 mm
Federbein/Federweg –

Schaltwerk/-hebel Shimano XT/Deore
Kurbel/Umwerfer Shimano M542/XT

Bremsen Shimano M486 180/180 mm
Laufräder Shimano M495/Alex DP-20

Reifen Continental Mountain King 2,2“
einsatzbereich

Cross Country/Race     
Marathon     

Tour/Allround     
technischer Trail     

wertung
Fahreigenschaften     

Ausstattung     
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